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Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu! OFFB 21,5

HESŁO  NA  LĚTO  2026

Bóh praji: 
Hlej, wšitko sčinju nowe! ZJEW 21,5



„Advents-Gewimmel“ heißt 
das Titelbild dieser Ausgabe 
der Kirchennachrichten. Ich 
wollte dieses Bild unbedingt 
haben und Ihnen zeigen. Aus 
zwei Gründen. Erstens: Weil 
es in der Advents- und Weih-
nachtszeit ja tatsächlich so 
zugeht wie auf einem Wim-

melbild. Da sind tausend große und kleine Dinge 
zu sehen, zu bedenken und zu tun – Einkäufe, 
Weihnachtspost, Geschenke, Besuche, selbstge-
backene Plätzchen, die ganze Deko, der Job, 
die Kinder ... Und ausgerechnet dann vielleicht 
auch noch ein Unfall, eine Verletzung, eine 
Krankheit, die niemand braucht. Das ist viel. 
Manchmal zu viel.
Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine volle 
und dichte Zeit. Wo bleibt da eigentlich das, was 
der Grund zum Feiern ist? Viele Menschen wün-
schen sich in den kommenden Tagen und Wo-
chen Ruhe und Besinnlichkeit. Gleichzeitig ist 
diese Ruhe und Besinnlichkeit mit Stress und 
Hektik verbunden. Das ist schon komisch. Wie 
passt das zusammen? Ist Weniger am Ende viel-
leicht Mehr, oder gehört das ganze Drumherum 
eben doch irgendwie mit dazu?
Der zweite Grund für das Wimmelbild auf der 
Titelseite ist: Es lädt ein, genau hinzusehen. Die 
Zeichen, die auf die Weihnachtsbotschaft hin-
deuten, sind da. Die Weisen aus dem Morgen-
land, die vor der Post in der Schlange stehen. Der 
Stern von Bethlehem an der Hauswand. Das Boot, 

das den Namen „Gloria“ trägt und eine Antenne 
auf dem Dach hat, die wie ein Kreuz aussieht. Die 
als Engel verkleideten Kinder. Die „Krippe“. Die 
Mitmenschlichkeit, die sich in unzähligen klei-
nen Gesten ausdrückt, und vieles mehr. Manches 
ist auf den ersten Blick kaum zu erkennen. Auch 
das ist Advent und Weihnachten – das Unschein-
bare, die tiefere Bedeutung, das, was man erst 
auf den zweiten Blick entdeckt.
Ich will deshalb gar nicht einstimmen in die Kla-
ge über das Gewusel und Gewimmel der Advents- 
und Weihnachtszeit und dass das oft so wenig 
mit dem eigentlichen Anlass dieses Festes zu tun 
hat. Ich will lieber genau hinschauen und auf die 
Zeichen achten, die uns an die Geburt von Jesus 
erinnern und an das, was mit ihm in die Welt ge-
kommen ist. Es gibt diese Zeichen: in unseren 
Kirchen, auf den Straßen und Plätzen unserer 
Stadt, in unseren Häusern und Wohnungen. Ich 
lade Sie ein, auf die Suche nach diesen Zeichen zu 
gehen. Wie bei einem Wimmelbild. Und ich stelle 
mir vor, dass wir in unserem Umfeld auch selbst 
solche Zeichen setzen. Ein Wort, eine Geste, ein 
Gegenstand, eine Aktion, die der Botschaft des 
Weihnachtsfestes Ausdruck verleihen.
Das Titelbild dieser Ausgabe der Kirchennach-
richten stammt übrigens von einer Zeichnerin 
und einem Zeichner aus Hamburg. Es kann über 
den Verein „Andere Zeiten e. V.“ als Klappkarte 
erworben werden (shop.anderezeiten.de). Dann 
ist es auch ein bisschen größer ...
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht Pfarrer Dr. Kay Weißflog

Monatsspruch für den Monat Dezember 2025
Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen 

fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.

Bóh praji: Wam pak, kiž so mojeho mjena 
bojiće, budźe słónco prawdosće 
schadźeć a zbožo pod jeho křidłami. 

Mal 3,20 Mal 3,20

Monatsspruch für den Monat Januar 2026
Du sollst den HERRN, deinen Gott, 

lieben mit ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.

Ty dyrbiš Knjeza, swojeho Boha, 
lubować z cyłej wutrobu, 
z cyłej dušu a ze wšitkej swojej mocu.

5 Mose 6,5 5 Mójz 6,5

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Den Einleger mit der Gottesdienst-
übersicht finden Sie in der Heftmitte.

Symbole

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

St. Petri

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

St. Michael

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Gesundbrunnen

  Ev.-Luth. Kirchspiel 

Bautzen

@ lk d

Wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit 
sowie Gottes Segen 

für das Jahr 2026 und grüßen Sie 
mit der neuen Jahreslosung:

Gott spricht:
Siehe, ich mache alles neu!

Offb 21,5

�
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Ausstellung  
„Mit den Hirten unterwegs“

Herzlich sind Sie ab dem 1. Advent zu einer 
kleinen Ausstellung in der Michaeliskirche 
eingeladen. Texte aus dem Lukasevangelium 
sowie Hirtenlieder wurden von einem Team 
der Gemeinde in unterschiedlicher Weise 
bildlich dargestellt.
Im Gottesdienst am 2. Weihnachtstag (26. 12., 
9.00 Uhr) soll angeregt von diesen Bildern 
dem Weg der Hirten nachgegangen werden ... 
mit Worten und Liedern.

Astrid Kosiolek und Ramona Höhne

Adventsnachmittag 

Ganz herzlich laden wir am 2. Advent, den 
7. 12. 2025, zum Adventsnachmittag um 
15.30 Uhr in unser Gemeindehaus Gesund-
brunnen ein. Bei Kaffee und Kuchen, Musik, 
gemeinsamen Singen und guten Gesprächen 
wollen wir uns dem besinnlichen Teil der 
Adventszeit widmen. Die Kinder dürfen 
sich darauf freuen, mit Angelika Mrosek zu 
basteln. Rita Pohl

Adventsbasteln 

Alle Kinder und auch ihre Eltern und Groß-
eltern sind wieder ganz herzlich eingeladen 
zum Adventsbasteln am 6. 12. 2025, 15.00 bis 
ca. 17.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Michael 
Bautzen. Wir wollen bei Kaffee, Kinder-
punsch und Gebäck kreativ sein und das 
Miteinander genießen. Heike Wilk

Gedenktag für die verstorbenen 

Kinder am 14.  Dezember

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember 
– das ist in diesem Jahr der 3. Advent – wird 
weltweit der verstorbenen Kinder gedacht. 
Überall auf der Erde stellen Angehörige an 
diesem Tag um 19.00 Uhr eine brennende 
Kerze ins Fenster. Das Licht erinnert an die 
Kinder und zeigt, dass sie nicht vergessen 
sind. In Bautzen sind Betroffene außerdem 
am Nachmittag um 15.00 Uhr zu einer Ge-
denkandacht in die Maria-und-Martha-
Kirche eingeladen. Pfr. Kay Weißflog
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Friedenslicht aus Bethlehem 

Die diesjährige Friedenslichtaktion steht 
unter dem Motto: „Ein Funke Mut“.
Ein Funke Mut – das kann der Anfang von 
etwas Großem sein. In einer Welt, die oft von 
Unsicherheit und Angst geprägt ist, brauchen 
wir Menschen, die mutig vorangehen. Ein 
Funke Mut bedeutet, für den Frieden einzu-
stehen, auch wenn der Weg dorthin schwer 
ist. Es heißt, hinzuschauen und zu handeln – 
mit kleinen Gesten, die Großes bewirken 
können.
Wir laden alle am 3. Advent, den 14. 12. 2025 
um 18.00 Uhr zu einer kleinen Andacht zur 
Entsendung des Friedenslichtes in unser Ge-
meindehaus Gesundbrunnen ein. Bringen 
Sie Ihre Laterne mit und nehmen Sie sich das 
Licht mit nach Hause. Elke Pucher-Katona

87. Literaturcafé

Mittwoch, 21. Januar 2026, 19.00 Uhr
im Ökumenischen Domladen
An den Fleischbänken 5, Bautzen

„Die Entführung der Primadonna“

es liest aus ihrem Roman 
Romy Petrick, Niederjahna bei Meißen

Das Literaturcafé 2026 eröffnen wir mit 
einem Roman, der uns ins barocke Sachsen 
des ausgehenden 17. Jahrhunderts entführt. 
Unter Kurfürst Johann Georg III. erhält die 
berühmte italienische Sängerin Margarita 
Sa li cola ein Engagement am Dresdner Hof. 
Liebe, Leidenschaft, Intrigen und eine histo-
risch belegte Entführung der Primadonna, 
das sind die Stoffe, aus denen Romy Petrick 
einen spannenden Roman schreibt. 
Die gebürtige Bautzenerin Romy Petrick ist 
in unserer Region eher als Sängerin bekannt. 
Gleichzeitig ist sie Musikwissenschaftlerin 
und Autorin. Barbara Pohl

Kindergottesdienst- 
Mitarbeitertreff

Dankbar schaue ich zurück, dass in der Mi-
chaeliskirche jeden Sonntag Kindergottes-
dienst angeboten werden kann. Vielen Dank 
an alle engagierten Mitarbeiter. Vielleicht 
hast du auch Lust, mal beim Kindergottes-
dienst dabei zu sein oder selbst einen zu hal-
ten? Wir freuen uns über jeden neuen Mit-
arbeiter.
Deshalb seid ihr alle ganz herzlich einge-
laden, am 15. 1. 2026, um 19.30 Uhr ins Ge-
meindehaus St. Michael Bautzen.
 Heike Wilk

Mit Beteiligung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bautzen-Gesundbrunnen und des Mehrgene-
rationenhauses Gesundbrunnen.



Einladungen6

Regionale und kreative Händler/-innen laden 
ein, die ganz besonderen Weihnachtsge-
schenke für besondere Menschen zu finden. 
Es gibt handgemachte Schätze wie Gestrick-
tes, Getöpfertes, Gedrucktes, Gemälde, Holz-
kunst, genähte Kleinigkeiten, weihnachtliche 
Besonderheiten und vieles mehr. Wer lieber 
selbst kreativ wird, kann Geschenke direkt 
vor Ort in der Bastelstube selbst gestalten.
Auch für die kleinen Gäste wird es wieder 
zauberhaft: Bastelangebote, spannende Spiele 
und ein Karussell sorgen für leuchtende Kin-
deraugen und fröhliche Adventsstimmung 
der Eltern.
Die Junge Gemeinde lädt in ihrem Advents-
Café zu warmen Getränken und süßen Ge-
nüssen ein, während draußen an der Winter-
bar nach MiKtival-Art angestoßen wird. Da-
zu gibt es leckeren Lángos vom Jugendforum 
und weitere kulinarische Überraschungen.
Ein besonders gemütlicher Akzent in diesem 
Jahr: Ab dem frühen Abend (ca. 18.00 Uhr) 
verwandelt sich der Garten erstmals in eine 
kleine Winterlounge. Zwischen Lichterglanz 
und Feuer, mit kleiner Andacht am Lager-
feuer, begleitet von guter Livemusik und 
einer herzlichen Gemeinschaft, klingen der 
Tag und das Adventswochenende aus.

Aurelia Gutsche

Nach dem überwältigenden Andrang im ver-
gangenen Jahr lädt das TiK auch an diesem 
4. Advent wieder zu einem liebevoll gestal-
teten „Last-minute-Geschenkemarkt“ von 
14.00 bis 18.00 Uhr ein.
Im Rahmen der Reihe „PULS – Glaube in 
Aktion“ kommen hier Teams und Gruppen 
aus der Gemeinde sowie Initiativen aus der 
Stadtgesellschaft und Umgebung zusammen, 
um gemeinsam etwas Schönes zu gestalten.

Advents-Markt im TiK – 21. Dezember ab 14.00 Uhr 

Allianzgebetswoche vom 12. bis 18. Januar 2026 

Mo 12. 1. 19.30 Uhr Gott ist treu – ER erfüllt seine Versprechen
  Lutherische Gemeinschaft  Kirchgemeindehaus St. Petri, Am Stadtwall 12

Di 13. 1. 19.30 Uhr Gott ist treu – ER fordert uns zur Umkehr
  Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Michael  Wendischer Kirchhof 1

Mi 14. 1. 19.30 Uhr Gott ist treu – ER vergibt uns, wenn wir fallen
  Ev.-Freikirchliche Brüdergemeinde  Wilthener Straße 5

Fr 16. 1. 19.30 Uhr Gott ist treu – So leben wir Gemeinschaft
  Kinder- und Jugendtreff (TiK)  Kirchgemeindehaus St. Petri, Am Stadtwall 12

So 18. 1. 15.00 Uhr Gott ist treu – Unsere Botschaft für die Welt
  Landeskirchliche Gemeinschaft  Am Feldschlößchen 6

TiK – 21. 
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Am Mittwoch, den 14. Januar 2026, um 
19.00 Uhr findet ein Themenabend zur Jah-
reslosung „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5) im Kirchgemein-
dehaus St. Petri, Am Stadtwall 12, statt.
Im Mittelpunkt des Abends stehen Impulse, 
Hintergründe und eigene Gedanken zur Jah-
reslosung sowie ein Austausch darüber, wie 
sie uns im Laufe des Jahres begleiten kann.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber 
erwünscht. Kontakt:
themenabend.ksp.bautzen@gmail.com
2026 warten weitere spannende Einblicke, 
Impulse und Diskussionen:

Themenabend zur Jahreslosung 2026 

11. 2. Umwelt- & Klimafasten
25. 2.  Taizé – eine musikalische Vorstellung 

(in Planung)
15. 4.  Komm vorbei, lass dich inspirieren, 

vernetze dich! – evangelische 
Jugendarbeit

24. 6.  Lutherisch evangelische Kirche 
in Chile – Infos aus erster Hand

23. 9.  Inspirierende Impulse von damals 
für heute – Bibelarbeit (in Planung)

25. 11.  Taizé – eine musikalische Vorstellung 
(in Planung) (Änderungen vorbehalten!)

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Das Orga-Team

Frauen aus den drei Gemeinden unseres 
Kirchspiels haben eine neue Veranstaltungs-
reihe ins Leben gerufen: „Frauen, Gott und 
die Welt“, so heißt es ab Januar 2026 ein Mal 
im Monat.
Im Oktober gab es ein erstes Treffen, um 
gemeinsam zu starten. Die Resonanz war 
sehr erfreulich. Wünsche, Hoffnungen und 
Vorschläge zur Gestaltung dieser Abende 
sind ausreichend vorhanden. Ideen und Ge-
sprächsstoff werden für einige Jahre ausrei-
chen.
Und so sieht es konkret aus:
Neun Mal im Jahr (immer am 4. Mittwoch 
im Monat, 19.00 Uhr) treffen wir uns.
Die inhaltliche und organisatorische Verant-
wortung wechselt zwischen drei Orga-Teams 
aus unseren Gemeinden. Frauen jeden Alters 
sind herzlich eingeladen zum Hören, Reden, 
Zusammensein und Weiterdenken. 

Fröhlich, tiefgründig, gemeinsam 

Und: Jede darf sich einbringen und mitgestal-
ten.
Wer Lust dazu hat, kann sich an eine der 
unten genannten Frauen wenden.
Los geht’s im Januar: 28. 1. 2026, 19.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus St. Petri, am Stadt-
wall. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Termine:
25. 2. Pfarrhaus St. Michael
25. 3. Gemeindehaus Gesundbrunnen
22. 4. Kirchgemeindehaus St. Petri
27. 5. Gemeindehaus Gesundbrunnen
24. 6. Pfarrhaus St. Michael

Das Vorbereitungsteam „Frauen, Gott und 
die Welt“ Anne-Christin Herrmann

und Josephine Wobst (St. Petri)
Ramona Höhne (St. Michael)

Gabriele Böhmer (Gesundbrunnen) 

Ökumenisches Friedensgebet
jeden Freitag 18.00 Uhr im Dom St. Petri
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Wir freuen uns, dass immer wieder Men-
schen nach dem Glauben fragen. Dem möch-
ten wir Raum geben. Deshalb startet am 
Dienstag, den 3. Februar 2026, ein neuer 
Glaubenskurs. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus St. Petri in Bautzen 
(Am Stadtwall 12). Neben dem Einstieg an 
diesem Abend sind weitere sechs Treffen 
geplant, die wir terminlich in der Gruppe 
abstimmen. Am Ende des Kurses besteht die 
Möglichkeit, sich taufen, konfirmieren oder 
segnen zu lassen. Sie sind herzlich willkom-
men!

Anmeldungen über das Pfarramt St. Petri 
Am Stadtwall 12:
� (0 35 91) 36 97 11,
E-Mail ksp.bautzen@evlks.de
oder mit dem QR-Code.

Pfn. Hanna Schramm, Pfr. Kay Weißflog

Sei dabei! - Familienrüstzeit 

Vom 1. bis 3. Mai 2026 findet die Familien-
rüstzeit der Kirchgemeinde Gesundbrunnen 
statt. Gemäß des diesjährigen Themas „Be-
wahrung der Schöpfung“ wollen wir mög-
lichst mit dem Fahrrad zum Rüstzeitheim 
Kollm  anreisen. Die Rüstzeit wird für Er-
wachsene 125 €, für Jugendliche 95 € und für 
Kinder 55 € kosten.
Weitere Informationen wird es im Februar 
geben. Pfn. Hanna Schramm

Glaubenskurs ab 3. Februar 2026 

Es wird früher dunkel, die Heizung läuft und 
das Licht brennt gemütlich. Da summt die 
Kaffeemaschine, der Fernseher begleitet uns 
durch lange Abende – und der Stromzähler 
dreht sich fleißig. Damit auch die Kosten. Das 
Sparen muss hier kein Verzicht sein.
Manchmal steckt im Ausschalten ein Ge-
winn: Der Fernseher bleibt aus – und ein Ge-
spräch beginnt. Das gezielte Licht wirkt gleich 
doppelt warm. So wird Sparen zur Freude am 
bewussten Leben.
Ein paar einfache Ideen, vielleicht nicht ganz 
neu, doch im Alltag immer Bedenkenswert:
–  Geräte ganz ausschalten – statt Stand-by; 

manchmal wird es dann auch leiser.
–  LEDs nutzen und Licht nur dort brennen 

lassen, wo man es braucht – für mehr Ge-
mütlichkeit.

–  In der Küche Restwärme und Wasser mit 
Bedacht einsetzen.

Der Winter steht vor der Tür:  
Ein Impuls von der AG Schöpfungsbewahrung

Jede kleine Geste zählt. Strom bewusst nut-
zen heißt: aufmerksam, dankbar und lebens-
froh durchs Leben gehen. 

Ihre AG Schöpfungsbewahrung
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Glaube und Kirche stehen für Gemeinschaft.
Wussten Sie, dass das Kirchspiel Bautzen 
über 30 Orte und die Stadt Bautzen selbst 
umfasst? – und es ist jede/jeder eingeladen, 
am Gemeindeleben Teil zu haben! Auch aus 
weiter entfernten Orten oder als Urlauber. 
Dazu braucht es Informationsangebote für 
Interessierte und Plattformen zur Vorstellung 
von Angeboten, um den Zugang zu erleich-
tern.
„Tue Gutes und rede darüber“. Wir sind da-
von überzeugt, dass es in unserer Gemeinde 
so viele tolle Angebote gibt. Wir möchten die-
sen Angeboten eine Plattform bieten.
Wir wollen diese Angebote sichtbarer ma-
chen sowie Ehrenamtliche und motivierte 
Helfer verbinden. Daher haben wir uns fol-
gende Leitlinien gesetzt:
–  Interne Vernetzung zur Vereinfachung der 

Organisation
–  Präsenz und Zugänglichkeit nach außen 

erhöhen

Die Halle im Kinder- und Jugendzentrum 
TiK ist ein Herzstück unseres Gemeinde-
lebens. Hier wird täglich gespielt, getanzt, ge-
tobt, gefeiert und Gemeinschaft erlebt.
Diese intensive Nutzung hinterlässt Spuren: 
Wände mit Macken, beschädigtes Holz, un-
zuverlässige Beleuchtung und Möbel, die ein 
Eigenleben entwickeln. 
Gemeinsam mit jungen Menschen und Eh-
renamtlichen möchten wir die Halle renovie-
ren, Wände ausbessern und streichen, die 
Ausstattung erneuern und moderne, energie-
sparende Beleuchtung installieren. Vieles 
versuchen wir selbst zu leisten, aber für Mate-
rial, Werkzeuge und insbesondere ein Gerüst 
brauchen wir finanzielle Hilfe.

Vorstellung der AG Digitalisierung 

–  Einheitliches Auftreten mit Erkennungs-
merkmalen nach außen

In dem Sinne: auf die Gemeinschaft, egal, aus 
welchem Ort Sie kommen, und vielleicht fin-
den Sie schon in diesen Kirchennachrichten 
neue Angebote.
Sie finden das Kirchspiel jetzt übrigens auch 
auf Facebook und Instagram! Wollen Sie Ver-
änderungen selbst mitgestalten? Sie haben 
Ideen und Verbesserungsvorschläge für die 
AG Digitales? Wir freuen uns auf Sie!

Ihre AG Digitalisierung
ag.digital.ksp.bautzen@gmail.com

Unsere TiK-Halle soll wieder strahlen – 

wir renovieren und brauchen Unterstützung

Darum bitten wir in dieser Weihnachtszeit 
herzlich um Spenden, damit unser Raum für 
Bewegung, Begegnung und Freude auch in 
Zukunft einladend bleibt.
Zusätzlich suchen wir auch dringend einen 
neuen Getränkekühlschrank hinter der Bar, 
um für die Vermietungen einen Platz zum 
Kühlen zur Verfügung stellen zu können.
Wir sagen Danke für jede Unterstützung.
Spendenkonto:
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz
Verwendungszweck: 
RT 0481 TiK-Halle Renovierung
IBAN DE75 3506 0190 1681 2090 57
BIC GENODED1DKD
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Was passiert, wenn man vierzehn Kinder, 
vier Schulsozialarbeiter und einen Prakti-
kanten in das Mehrgenerationenhaus Baut-
zen-Gesundbrunnen steckt? Na, es entstehen 
unglaublich tolle Ferientage. Denn vom 6. bis 
zum 10. Oktober fand wieder die Stadtrand-
erholung statt, bei welcher vier Schulsozial-
arbeiter des Ev.-Luth. Kirchspiels Bautzen 
Kinder aus ihren jeweiligen Schulen ein-
luden, um eine tolle erste Herbstferien-
woche gemeinsam zu verbringen.
Und diese Herbstferienwoche hatte es in sich. 
Am ersten Tag lernten wir uns bei lustigen 
Spielen kennen, kochten gemeinsam delikate 
Nudeln mit Tomatensoße und machten den 
Sprejnik-Spielplatz unsicher. Vor allem die 
Jungs bewiesen ihr fußballerisches Können. 
Am Dienstag teilten wir die Gruppen je nach 
Interessenslage auf. Die eine Gruppe machte 
sich mit den Fahrrädern auf, um die Stau-
mauer des Stausees zu erkunden, während die 
andere Gruppe fruchtiges Knabbergebäck im 
Ofen zubereitete. Am Mittwoch wurde es 

Ein rundum gelungener Tag: Mit zwanzig 
unserer engagierten Ehrenamtlichen mach-
ten wir uns auf den Weg nach Herrnhut, um 
gemeinsam einen besonderen Ausflug zu er-
leben. Das erste Ziel war die Herrnhuter Ster-
ne Manufaktur. Dort erwartete uns eine 
spannende Filmvorführung, die einen Ein-
blick in die Geschichte und Herstellung der 
berühmten Sterne bot. Anschließend konn-
ten wir selbst Hand anlegen und in der Werk-
statt unseren eigenen Stern basteln – ein ech-
tes Highlight, das für viel Freude und Lachen 
sorgte.
Nach so viel Kreativität ging es zum Mittag-
essen ins Restaurant Eulkretscham. Das Es-
sen war hervorragend, die Stimmung ausge-
lassen, und niemand musste hungrig 
weiterziehen. Gestärkt und gut gelaunt er-

Unsere Mehrgenerationenhaus-Ehrenamtsausfahrt 

wartete uns danach eine eindrucksvolle 
Führung über den Gottesacker der Brüder-
gemeine. Ein engagierter Mitarbeiter des 
Tagungshauses Komenský führte uns mit 
großem Wissen und Leidenschaft über das 
historische Gelände. Wir erfuhren spannen-
de und teils berührende Geschichten über 
die Brüdergemeine und die besondere Ge-
schichte Herrnhuts.
Zum Abschluss ließen wir den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen im Tagungshaus Ko-
menský gemütlich ausklingen. Wir blickten 
auf einen interessanten und angenehmen Tag 
zurück, der uns Neues gezeigt und die Ge-
meinschaft gefestigt hat. Ein herzliches Dan-
keschön an alle, die diesen Ausflug möglich 
gemacht haben!

Toni Lange

Stadtranderholung im Oktober 2025 

animalisch. Im Tierpark Hoyerswerda ange-
kommen erwarteten uns nämlich Alpakas, 
Krokodile, Nashörner und Raubkatzen. Wir 
sammelten beim Krokodil genügend Inspira-
tion bezüglich eleganter Bewegungen im 
Wasser und versuchten diese am Donnerstag 
im Röhrscheidtbad Bautzen umzusetzen. An 
diesem Tag haben wir zwei Erkenntnisse da-
zugewonnen. Die eine wäre, dass wir das mit 
den eleganten Bewegungen dringend üben 
müssen. Die andere Erkenntnis ist, dass wir 
im Wasservolleyball richtig gut sind. Der 
krönende Abschluss war eine spannende Ke-
gelpartie am Freitag in Schmochtitz. Es war 
eine amüsante und tolle Ferienwoche. Wir 
bedanken uns bei unserem Praktikanten für 
die tolle Unterstützung und bei einer Mutti, 
welche neunzehn hungrige Mäuler mit Kar-
toffelsuppe versorgte. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Stadt-
randerholung im Februar.

Marten Kraft
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Am 26. 10. sind nach dem Gottesdienst in der 
Michaeliskirche vier Vertreter aus unseren 
Kirchgemeinden in Richtung Prag-Zbraslav 
aufgebrochen.
Wir haben Gaben, welche bei St. Michael und 
in Bautzen-Gesundbrunnen in den Ernte-
dankgottesdiensten dafür gespendet wurden, 
im blauen Gemeindebus transportiert.
Insgesamt waren dies 11 Bananenkisten voll 
mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln zu-
züglich vier großer Kartons mit Inkontinenz-
material sowie ein Rollstuhl und dazu eine 
finanzielle Spende in Höhe von 1.325,– €, die 
an den Pfarrer der Prager Sonderseelsorge 

Erntedankgaben – als ein Zeichen der Verbundenheit 

Mikuláš Vymětal übergeben werden konn-
ten.
Am Montagabend, nach einem Gottesdienst, 
wurden inzwischen diese Gaben zusammen 
mit anderen Lebensmitteln aus örtlichen 
Märkten an Bedürftige, die im Umfeld der 
Prager Kirchgemeinde leben, verteilt.
Die Mitglieder der kleinen Gemeinde in 
Prag-Zbraslav haben sich sehr über unser 
Kommen gefreut und den Wunsch nach ei-
nem Besuch in Bautzen geäußert. Vielleicht 
gelingt dies im Frühjahr.
Am Montagvormittag waren wir dann zu-
sammen mit Pfarrer Vymětal in Prag unter-
wegs. In der geschichtsträchtigen Sakristei 
von St. Wenzel, nahe der berühmten Karls-
brücke informierte er uns über einen Bereich 
seiner Seelsorge in den christlichen Roma-
Gemeinden. Kurz drauf konnten wir vier 
Bautzener noch eine Führung durch die Syn-
agogen des Jüdischen Viertels erleben. An-
schließend fuhren wir von böhmischen Re-
gengüssen begleitet nach Hause. Wir danken 
Gott, dass er uns auf der Fahrt behütet hat.

Andreas Stürzner, Andreas Höhne

Am 1. und 2. November bekamen wir in der 
Kirchgemeinde Gesundbrunnen Besuch aus 
dem baden-württembergischen Winterbach.
Die Ev. Kirchengemeinde Winterbach wollte 
die ehemalige Wirkungsstätte ihres derzei-
tigen Pfarrers Marcus Baumgärtner kennen-
lernen und so hatten sich fast 50 Gemeinde-
mitglieder mit ihren Pfarrern Joachim 
Scheuber und Marcus Baumgärtner auf den 
Weg gemacht. Am Samstag saßen wir bei 
Kaffee und Kuchen zusammen. Pfarrer 
Burckhard Schulze erzählte mit Gemeinde-
mitgliedern von der Gründung und dem Bau 
des Gemeindehauses. Es wurde sich über das 
Leben und das Gemeindeleben in Ost und 
West ausgetauscht und natürlich haben wir 

Besuch aus Winterbach 

gemeinsam gesungen. Außerdem zeigten 
wir das Mehrgenerationenhaus. Unsere Be-
sucher hörten mit viel Interesse zu. 
Am Sonntag feierten wir gemeinsam Gottes-
dienst und freuten uns über ein volles Ge-
meindehaus und ein üppiges Kirchenkaffee.
Wir erinnerten uns an die Zusage, die Gott 
Noah und seiner Familie nach der Sintflut ge-
macht hat. Sie gilt noch heute und wir können 
dieses JA Gottes in so vielen Begegnungen 
und Erlebnissen  erkennen, wie etwa in die-
sen Besuch. Es wurde schon gefragt, wann 
denn die Kirchgemeinde Gesundbrunnen 
einen Gegenbesuch nach Winterbach macht. 
Wir danken allen die geholfen haben unsere 
Gäste zu empfangen. Pfn. Hanna Schramm
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Bei unserem Willkommensfest im August 
ließen wir uns mit Pfarrer Weißflog, Michael 
Vetter, allen Kindern und ihren Familien auf 
den Weg ins neue KinderGartenjahr ein-
stimmen. Alle Gäste konnten sich segnen las-
sen. Ebenso stellte sich das gesamte Team für 
den Dienst im neuen KiGa-Jahr unter Gottes 
Segen, welcher von Pfarrer Weißflog gespen-
det wurde. Der Elternrat und der Förderver-
ein organisierten diesen Nachmittag mit viel 
Engagement. Vielen Dank dafür!
Nun haben wir auch „neue“ Schulanfänger. 
Sie haben sich schon als Gruppe kennenge-
lernt und bereiten sich auf ihren ersten gro-
ßen Auftritt vor. Sie werden allen anderen 
KinderGartenkindern und den Bewohner 
vom Martha-Stift im Dezember das Krippen-
spiel vorspielen. Dazu beschäftigen sie sich 
mit der Weihnachtsgeschichte, wie wir sie 
in der Bibel lesen können. Wie lebten 
Maria und Josef? Was bedeutet es, für lange 
Zeit auf Reisen zu gehen? Wie fühlt es sich 
an, kein Bett zu finden? Wie findet man 
sich auf unbekannten Wegen zurecht? Über 
allem steht Gottes große Liebe zu uns 
Menschen, die wir täglich spüren können. Sie 
kann in unser Herz dringen und wir können 
sie weitergeben. Diese und noch andere Ge-
danken beschäftigen uns und unsere Schul-
anfänger.

Konfirmandensonntag 

Am 28. 9. trafen sich 25 Jugendliche mit ihren 
Familien zum Konfirmandensonntag. Im 
Gottesdienst mit Engeln begleitet stellten sich 
die Konfirmanden vor. Im Anschluss gab es 
im Garten der Kirchgemeinde St. Michael ein 
leckeres Mittagessen bei schönstem Wetter. 
Am Nachmittag fanden wir im Kirchgemein-
desaal der Brüdergemeine in Kleinwelka 
einen reich gedeckten Kaffee- und Kuchen-
tisch vor und lernten die Gemeinde näher 
kennen. Außerdem hörten wir im Schwes-
ternhaus von spannenden Schicksalen der 
Frauen, die dort in Glaubensgemeinschaft ge-
lebt haben. Es war ein fröhlicher Tag mit vie-
len Gesprächen und segensreichem Aus-
tausch. Pfn. Hanna Schramm

Rückblicke und Ausblicke aus dem

Große Spannung herrscht natür-
lich bei der Rollenverteilung. 
Wer traut sich zu, Maria und Jo-
sef darzustellen? Dafür muss viel 
Text gelernt werden, aber es ist 
auch eine wichtige Rolle, die im-
mer mit sehr viel Ehrfurcht und 
Ernsthaftigkeit ausgefüllt wird. 
Weiterhin freuen wir uns sehr, 
am 9. 12. auf dem Bautzner 
Weihnachtsmarkt Adventslie-
der zu singen. Und am 11. 12. 
um 17.30 Uhr laden wir Sie alle 
ganz herzlich in unser Haus auf 
der Seminarstraße 23 zum Le-

bendigen Advent ein.
Sagen Sie diese zwei Termine gerne weiter. 
Wir freuen uns über viele Besucher.
Wir wünschen Ihnen allen eine behütete Ad-
vents- und Weihnachtszeit und ein gesegne-
tes neues Jahr.

Es grüßen Sie ganz herzlich 
alle Kleinen und Großen 

aus dem evangelischen KinderGarten



  

Zeiten und Orte der Kinder-
kirche und der Jungschar 
in St. Petri im Schuljahr 
2025/2026 

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr Klasse 1–2
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule 
werden 13.45 Uhr im Hort abgeholt 
und auf Wunsch 15.00 Uhr zurück-
gebracht.)

15.30–16.30 Uhr Klasse 3–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche im Hort 
der Sorbischen Grundschule
donnerstags
14.45–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Sorbischen Grundschule werden 
um 14.40 Uhr im Hort abgeholt.)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
donnerstags
17.00–18.00 Uhr Klasse 5–6

Anmeldeformulare gibt es 
direkt in der KinderKirche 
bei Robert Marschall, im Pfarramt 
und im Downloadbereich 
auf www.st-petri-bautzen.de.

  
Christenlehre
Die Christenlehre bei St. Michael 
beginnt im neuen Jahr erst
am 12. Januar 2026

montags
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

mittwochs
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Kleinwelka, im Pfarrhaus 
der Brüdergemeine
16.15–17.15 Uhr
donnerstags
Gemeindehaus Gesundbrunnen
15.15–16.15 Uhr
(Kinder aus der Grundschule Baschütz werden 
abgeholt.)

Teeniekreis
Gemeindehaus St. Michael
16.00–17.00 Uhr Klasse 5–6
Jungengruppe
Mo 1. 12. + 15. 12. + 19. 1.
Mädchengruppe
Mo 8. 12. + 12. 1. + 26. 1.

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael
Auritz
Do 11. 12. + 29. 1. 9.00 Uhr 
Michaeliskirche

Kinderkreis
Gemeindehaus St. Michael
9.00–11.00 Uhr Kinder 3–8 J.
Sa 13. 12. + 17. 1.

Kontakt:
Gemeindepädagogin Heike Wilk

Bibellesenacht 

Liebe Kinder, ihr seid herzlich eingeladen zur 11. Bibellese-
nacht im Gemeindehaus St. Michael Bautzen vom 30. Januar 
2026, um 18.00 Uhr zum 31. Januar 2026 ca. 10.00 Uhr. 
Wir wollen den Abend nutzen zum gemeinsamen Bibellesen, 
Geschichte hören, Singen, Essen, Basteln und Spaß haben. 
Der Gemeindesaal wird uns für eine Nacht zur Herberge und 
am Samstagmorgen wollen wir mit den Eltern und Geschwis-
tern gemeinsam frühstücken. Heike Wilk

13Kindergruppen

Familienkirchen 2026 

Sonntag, 4. 1. 2026 und Sonntag, 1. 2. 2026
jeweils 10.15 Uhr im Gemeindehaus Gesundbrunnen



Kinder- und Jugendzentrum TiK
Am Stadtwall 12

www.st-petri-bautzen.de/tik-treff-im-keller

Jugendarbeit im Mehrgenerationenhaus Gesundbrunnen
Otto-Nagel-Straße 3 

www. mgh-bautzen-gesundbrunnen.de/pages/kinder-und-jugendliche.php

In den Herbstferien gab es im TiK wieder ei-
nige coole Angebote. Vom Spielenachmittag 
übers Kochen bis hin zu einem Tischtennis-
turnier. Als Highlight lassen sich außerdem 
ein Graffitiprojekt unter Anleitung unseres 
FSJlers Luca hervorheben. Hier wurde die 
Garagentür unserer Spielegarage mit den 
Kindern und Jugendlichen erneuert.
Ein weiterer Höhepunkt war außerdem das 
von unserem Praktikanten Tom angeleitete 
„Perfekte Dinner Nr. 8“. Gemeinsam mit den 
Kindern wurde Vor-, Haupt- und Nachspeise 
zubereitet, wobei besonders die selbst herge-
stellten veganen Burger hervorzuheben sind. 
Zum Abschluss der Ferien wanderten wir 
noch mit einigen Kindern und Jugendlichen 
bei herbstlichem Wetter auf den Drohmberg. 
Weitere herbstliche Angebote rundeten nach 
den Ferien unsere Herbstzeit im TiK ab, z. B. 
Herbstdeko basteln, Kürbisschnitzen, Kür-
bissuppe kochen und ein gemütliches Lage-
feuer mit Spielen und guten Gesprächen.

Rückblick Herbstferien 2025

In der zweiten Herbstferienwoche ging es im 
Mehrgenerationenhaus wieder fröhlich zu. 
Am Montag starteten wir mit Kürbisschnit-
zen und buntem Bemalen kleiner Zierkürbis-
se in die Woche – unterstützt von unserer 
Pfarrerin Hanna Schramm, die gemeinsam 
mit den Kindern kreativ wurde. Am Dienstag 

Aktionstage im Mehrgenerationenhaus

hieß es „Film ab!“ beim gemütlichen Kinotag 
mit Snacks und dem Film „Coco – lebendiger 
als das Leben.“
Am Mittwoch ging es für uns in das Mariba 
Bad Neustadt. Rutschen, Wellen und ganz 
viel Badespaß standen auf unserem Pro-
gramm. Leider musste der geplante Ausflug 

Jugendgruppen und Offene Arbeit14
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Öffnungszeiten Kinder- und Jugendtreff im Mehrgenerationenhaus

Mo, Di, Do und Fr 14.00–18.00 Uhr
Montag 15.00–16.00 Uhr Kids-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Montag 16.00–17.30 Uhr Teens-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Dienstag 15.00–17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe Mit Anmeldung!
Freitag 13.30–15.00 Uhr Probe der Jugendband Mehrgenerationenhaus, Saal

Instagram: offener_treff_mgh Mobil: +49 159 067 441 29

Öffnungszeiten im TiK

Montag 13.00–16.30 Uhr
Dienstag 13.00–18.00 Uhr
 18.00–20.30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch 15.30–18.00 Uhr Konfirmandenarbeit
Donnerstag  13.00–18.00 Uhr
Freitag 13.00–18.00 Uhr

ACHTUNG   Wochenpläne findet ihr / finden Sie bei 
Instagram / facebook oder auch bei uns 
im und am Haus (Aufsteller; Pinnwände) 
bzw. können telefonisch erfragt werden!

facebook  Offene Tür Tik-Bautzen
instagram  tik.bautzen

Junge Gemeinde im TiK

Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen des Kirchspiels jeden Dienstag 18.00–20.30 Uhr

Konfirmandenarbeit St. Petri

Klasse 7  Mi  15.30–16.30 Uhr
Klasse 8  Mi  16.45–17.45 Uhr

Konfirmandenarbeit St. Michael / Gesundbrunnen

Konfi-Projekt (7. + 8. Schuljahr)
Im Dezember proben wir sonnabends ab 10.00 Uhr 

für die Krippenspiele am 24. 12. in der Michaeliskirche

16.–17. 1. Fahrt nach Theresienstadt und Prag (nur 8. Schuljahr)

 
 

zum Bauerngolf in Großpostwitz am Don-
nerstag wegen des schlechten Wetters ausfal-
len. Doch die Enttäuschung war schnell ver-
gessen, als es hieß: Noch einmal Kino! 
Diesmal mit „Die Chroniken von Narnia“. 
Bei Kakao und kleinen Leckereien ließen wir 
die Nachmittage gemütlich ausklingen. Eine 
Woche voller Freude, Gemeinschaft und 
schöner Erlebnisse liegt nun hinter uns. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die dabei 
waren. Ihr habt die Herbstferien zu etwas 
ganz Besonderem gemacht!
 Miriam Wolf
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Gemeinde- und Hauskreise St. Petri 

Folkstanz für alle Mo 19.00 TiK, Saal
Themenabend Mi, 14. 1. 19.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

themenabend.ksp.bautzen@gmail.com
Frauen, Gott und die Welt Mi, 28. 1. 19.00 Kirchgemeindehaus St. Petri
Gemeinsames Kochen   TiK
    Infos bei Tanja Stöcker, 

tanja.stoecker.2015@gmail.com

Senioren

Treff ab „60“ Di, 16. 12. + 27. 1. 14.30 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften

Helferschaft Pfr. Tiede Di, 2. 12. 15.00 Adventshelferschaft
   Kirchgemeindehaus St. Petri
Helferschaft Pfr. Weißflog Di, 2. 12. 15.00 Adventshelferschaft
   Kirchgemeindehaus St. Petri
 Im Januar kein Treffen.

Bibelstunden und Andachten St. Michael 

Salzenforst Mi, 3. 12. + 7. 1. 15.00 Gemeinderaum (Feuerwehr)

Boblitz Fr, 5. 12. 19.00 Adventsandacht 
   bei Fam. Timm
Zieschütz Do, 18. 12. 19.00 Adventsandacht
Lubachau Mi, 17. 12. + Do, 22. 1. 19.00 bei Fam. Mimuß (im Gasthaus)

Grubschütz nach Absprache  Adventsandacht
Gebetskreis „Christen in Not“ jeden Montag 19.00 Luthersaal (nicht am 12. 1.)
Frauendienst Do, 4. 12. + 15. 1. 14.00 Pfarrhaus St. Michael
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Gemeinde- und Hauskreise Gesundbrunnen 

Bibelstunde Di, 27. 1. 15.00 Gemeindehaus
Frauenbibellesen Mi 9.00 –11.00 Gemeindehaus, Empore
Gebet für die Gemeinde Fr, 18. 12. + 15. 1. 19.00 Gemeindehaus
Gebet für unser Land Do, 4. 12. + 8. 1. 19.00 Gemeindehaus
Katholische Messe Do 17.30 –18.15 Gemeindehaus
Seniorenvormittag Di, 2. 12. + 16. 12. 9.30 Gemeindehaus
 Di, 20. 1. + 3. 2.

Begegnungen im Mehrgenerationenhaus

Fahrradwerkstatt Pause bis 27. 2.  Anfragen zur Abgabe / Abholung
 möglich unter � (01 62) 5 87 18 74

Familiencafé Mi 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Film ab! jeden 1. + 3. Mo 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus
Handysprechstunde Do 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus
Keramikkreis Mi 19.00 –21.00 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Krabbelgruppe Do 9.30 –11.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Meditativer Tanz Di, 2. 12. + 6. 1. + 3. 2. 14.00 Gemeindehaus
Nähwerkstatt Di 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Offener Kinder- u. Jugendtreff Mo, Di, Do, Fr 14.00 –18.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Offener Mittagstisch Mo–Fr 12.00 –13.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Sonntagscafé So 14.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Spiele-Café für Senioren Mi 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs Do 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal

Andachten und Gottesdienste   
Altenpflegeheim Haus Oststadt Di, 23. 12. (ökum.) 10.00 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch Mi 10.00 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Paul Gerhardt nach Absprache  Erich-Pfaff-Straße 10
Marthastift Do 15.00 Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau Fr, 24. 12. + 16. 1. 10.00 Gottesdienst
 Mi, 17. 12. + 21. 1. 10.00 Bibelstunde
Pflegeheim Vitanas Mi, 14. 1. + 18. 2. 10.00 Gottesdienst
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka So, 7. 12. 10.40 Gottesdienst
 So, 4. 1. + 1. 2. 9.30 Gottesdienst
Gehörlosengottesdienste So, 7. 12. + 11. 1. 14.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

Christlicher Hospizdienst Bautzen 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst – Gruppentreff der Ehrenamtlichen:
Letzter Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr und 18.30 Uhr, Haus der Diakonie, K.-Liebknecht-Str. 16
Zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise
erhalten Sie Auskunft unter � 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.
Karl-Liebknecht-Straße 7, 02625 Bautzen
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Gottesdienstmusik

1. Advent, Sonntag, 30. November
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche 
 Blockflötenensemble, Blechbläser
 Susanne Ritscher Leitung
10.30 Dom St. Petri 
 Georg Philipp Telemann (1681–1767)
  „Hemmet den Eifer, 

verbannet die Rache“
 Barbara Christina Steude Sopran
 Sabine Kowollik Blockflöte
 Michael Vetter Leitung und Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche 
  Werke von Tomás Luis de Victoria, 

Andras Hammerschmidt,
  Alessandro Grandi, Heinr. Schütz
 Vokalensemble Cum decore (Liberec)
 Čeněk Svoboda Leitung
 Michael Vetter Orgel

2. Advent, Sonntag, 7. Dezember
 9.00 St. Michael
  Josef Gabriel Rheinberger (1839–1901)
  „Rorate coeli“ 

aus „Neun Advents-Motetten“
 Posaunenchor im Kirchspiel Bautzen
 Yuko Ikeda Leitung
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Carl Orff (1895–1982)
 „O Heiland, reiß die Himmel auf“
 Sebastian Gayowski Bass
 Michael Vetter Orgel

3. Advent, Sonntag, 14. Dezember
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Josef Gabriel Rheinberger (1839–1901)
 „Qui sedes“ 
 aus „Neun Advents-Motetten“
 Posaunenchor im Kirchspiel Bautzen
 Yuko Ikeda Leitung
10.15 Gesundbrunnen
 Gerd Peter Münden (* 1966)
 „Der Lobgesang des Zacharias“
 Chor am Vormittag
 Michael Vetter Orgel
10.30 Dom St. Petri
 Gospelchor
 Sophie Heinitz Leitung
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 40 Jahre Eule-Orgel 
  Werke von Georg Friedrich Händel, 

Dietrich Buxtehude, Sigfried Karg-
Elert u. a.

 Michael Vetter Orgel

4. Advent, Sonntag, 21. Dezember 
10.00 St. Michael
 Flötenkreis St. Michael
 Ramona Höhne Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Zolt Gardonyi (* 1946)
 Magnificat
 Stephanie Hauptfleisch Alt
 Michael Vetter Orgel

Proben im Kirchgemeindehaus St. Petri:
Kantorei St. Petri
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
Gospelchor
dienstags 19.00 Uhr 
Consonare St. Petri nach Vereinbarung
Chor am Vormittag
dienstags 10.15–11.15 Uhr
Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen 
und Mitsänger.

Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger in der Kurrende und Vorkurrende.
Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 16.00–16.30 Uhr
im Martin-Luther-Saal, Goschwitzstraße
Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Michael

Proben 
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4. Advent, Sonntag, 21. Dezember
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Lessons and Carols of Advent
  Werke Hans Leo Hassler,

John Wilcocks, John Stanley u. a.
 Vokalensemble St. Petri
 Michael Vetter Leitung und Orgel
Der Wechsel von adventlichen biblischen Lesungen 
mit großartigen Chorsätzen und improvisierter 
Orgelmusik beschreibt einen stimmungsvollen 
Gang durch die Adventszeit in Vorbereitung auf 
Weihnachten.

1. Weihnachtstag, 25. Dezember
10.00 Maria-und-Martha-Kirche
  Arnold Melchior Brunckhorst

(1670–1725)
 „Die Weihnachtsgeschichte“
 Solisten
 Evang. Kantorei St. Petri Bautzen 
  Ensemble auf historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung
10.15 Gemeindehaus Gesundbrunnen
 Consonare St. Michael
 Yuko Ikeda Leitung

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
 9.00 St. Michael
 Dietrich Buxtehude (1637–1707)
 „In dulci jubilo“
  Kirchenchor St. Michael 

und Gesundbrunnen
 Yuko Ikeda Leitung

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
10.30 Dom St. Petri
  Weihnachtliche Orgelmusik 

von Johann Sebastian Bach, Charles 
Marie Widor, 
Olivier Messiaen

 Michael Vetter Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Camille Saint-Saëns (1835–1921)
  Oratorio de Noël –

Weihnachtsoratorium
 Solisten
 Evang. Kantorei St. Petri
  Orchester des Sorbischen National-

Ensembles
 Michael Vetter Leitung

1. Sonntag nach dem Christfest, 28. Dezember
10.00 St. Michael
 Singegottesdienst
 Weihnachtslieder zum Mitsingen
 Yuko Ikeda Orgel

2. Sonntag nach dem Christfest, 4. Januar
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Johann Sebastian Bach (1685–1750)
 Weihnachtsoratorium BWV 248
 Teile V und VI
 Choräle zum Mitsingen
 Solisten
 Evang. Kantorei St. Petri
  Ensemble auf historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung

Proben 

Posaunenchor
montags 19.15 Uhr  Pfarrhaus St. Michael
(außer Ferienzeit)

Kirchenchor
dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
(außer Ferienzeit)

Flötenkreis
mittwochs 17.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
(kurzfristige  3. 12. + 10. 12. + 17. 12.
Änderungen möglich) 7. 1. + 14. 1. + 21. 1.

Consonare
mittwochs 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
kurzfristige  3. 12. + 10. 12. + 17. 12.
Änderungen möglich) 7. 1. + 21. 1.
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Dienstag, 6. Januar
18.00 St. Michael
 Siegfried Strohbach (1929–2019)
 Kantate „Der Stern aus Jakob“
 Karoline Wernicke Oboe
 Clemens Heidrich Bariton
 Solistenensemble St. Petri
 Michael Vetter Leitung

1. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Gospelchor
 Sophie Heinitz Leitung
  Bearbeitungen über „Christ, unser 

Herr, zum Jordan kam“
 Michael Vetter Orgel

2. Sonntag nach Epiphanias, 18. Januar
10.30 Dom St. Petri
 Petr Eben (1929–2007)
 „Die Hochzeit zu Kana“
 Michael Vetter Orgel

3. Sonntag nach Epiphanias,25. Januar
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Georg Friedrich Händel (1685–1750)
  „Denn die Herrlichkeit Gottes, 

des Herrn“
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter Leitung
10.15 Gemeindehaus Gesundbrunnen
  „Lobt Gott den Herrn, 

ihr Heiden all“
  Kirchenchor St. Michael

und Gesundbrunnen
 Yuko Ikeda Leitung, Orgel

Letzter Sonntag nach Epiphanias, 
1. Februar
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Blockflötenensemble
 Susanne Ritscher Leitung
18.00 Dom St. Petri
 „Über dir geht auf der Herr“
 N.N.
 N.N.
 Michael Vetter Orgel

Montag, 2. Februar
19.00 Maria-und-Martha-Kirche
  Taizévesper

am Tag der Darstellung des Herrn 
(Mariae Lichtmess) 
im Kerzenschein

 Solisten, Instrumentalisten
 Michael Vetter Leitung
Seinen Abschluss findet der Weihnachtsfestkreis 
am 2. Februar mit dem Tag der Darstellung 
des Herrn. Simeon erkennt in dem Kind Christus 
als das Licht der Welt, stimmt den Lobgesang, 
das Nunc Dimittis, an und preist Christus 
als „ein Licht zur Erleuchtung der Heiden“.

Orgelmusik im Advent

Orgelmusik zum Advent im Kerzenschein
16.00 Dom St. Petri 
Sonnabend, 29. November
 Michael Vetter Orgel
Sonnabend, 6. Dezember
 Michael Vetter Orgel
Sonnabend, 13. Dezember
 Kamil Maksymilian Kulawik Orgel
Sonnabend, 20. Dezember
  LKMD i. R. Markus Leidenberger 

(Dresden) Orgel

15 Minuten adventliche Orgelmusik
12.00 Dom St. Petri
Dienstag, 2. / 9. / 16. / 23. Dezember
 Michael Vetter Orgel

Adventsliedersingen im Kerzenschein

2. Advent, 7. Dezember
16.00  Dom St. Petri
 „O come Emanuel“
  Alte und neue Lieder zum Advent 

zum Hören und Mitsingen
 Bautzener Stadtpfeifer
 Evang. Kantorei St. Petri
  Oberstufenchor des Schiller-

Gymnasiums
 Michael Vetter Leitung und Orgel
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Adventskonzert

Sonnabend, 13. Dezember
17.00 St. Michael
 Georg Friedrich Händel (1685–1759)
 „Hallelujah“ aus „Messias“ u. a.
  Kirchenchor St. Michael 

und Gesundbrunnen, 
Kirchenchor Göda, 
Flötenkreis, Consonare St. Michael

  Andrea Rimpler (Göda) und
 Yuko Ikeda Leitung

Silvesterkonzert

Silvester, 31. Dezember
19.00 St. Michael
 Johann Sebastian Bach
  Präludium und Fuge in Es-Dur 

BWV 552 und Werke von 
César Franck, Johann Pachelbel u. a.

 Yuko Ikeda Orgel
  Eintritt: 8 € / 5 €, 

Kartenvorverkauf: Gemeindebüro 
St. Michael, Musikhaus Löbner

Wir haben einen neuen 

(gebrauchten) Flügel

Nachdem an unserem Förster-Flügel um-
fangreiche Reparaturen erforderlich waren 
und wir eine Lösung gesucht haben, konnten 
wir kurzfristig einen sehr gut restaurierten 
Blüthner-Flügel erwerben. Damit verfügen 
wir nun auch im Kirchgemeindehaus St. Petri 
über ein sehr gutes Instrument für die Pro-
benarbeit der Chöre und weitere Veranstal-
tungen. Die Kosten konnten durch das Kir-
chenmusikwerk St. Petri e.V., das Kirchspiel 
Bautzen und eine namhafte Spende einer 
Kantoreisängerin gedeckt werden. Herzlichen 
Dank an alle, die daran mitgewirkt haben.
Erstmalig zu einer Veranstaltung erklingt der 
Flügel im Rahmen des Musikcafes.

Musikcafé

Sonntag, 18. Januar
16.00 Kirchgemeindehaus St. Petri
Mit diesem Format laden wir wieder zu einem 
gemütlichen Nachmittag in unser schönes Kirch-
gemeindehaus St. Petri zur bereits traditionellen 
Hochzeitstorte mit Musik, Kaffee, Getränken und 
Gesprächen ein.  Herzlich willkommen!
 Stefan Jakschick Saxophon
 Alexander Jakschik Percussion
 Michael Vetter Klavier
  Streichquartett „Unisono“ 

der Kreismusikschule 
  Blockflötenensemble 

mit Susanne Ritscher
 sowie weitere Instrumentalisten

Neujahrskonzert

Neujahr, Montag, 1. Januar
17.00 Maria-und-Martha-Kirche
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Georg Friedrich Händel, Henry 
Purcell u. a.

 Heidi Maria Taubert
 (Dresden) Sopran
 Pavel Jenicek (Liberec) Trompete
 Michael Vetter Orgel
   Eintritt: Vorverkauf: 13 € / erm. 8 € // 

Musikhaus Löbner / SZ Kartenservice 
Abendkasse: 15 € / erm. 10 € VVK

 Kirche geheizt
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Kirchgeld-Erinnerung 

Allen, die ihr Kirchgeld für 2025 schon be-
zahlt haben, möchten wir auf diesem Wege 
herzlich danken.
Und alle anderen möchten wir freundlich 
daran erinnern, die Kirchgeldzahlung so bald 
wie möglich nachzuholen.
Dieses Geld wird für die Aufgaben unmittel-
bar vor Ort gebraucht und dient somit den 
Menschen und dem Leben in den Kirchge-
meinden. Pfarrer Christian Tiede

Pfarrer Andreas Höhne
Pfarrer Kay Weißflog

Pfarrerin Hanna Schramm

Änderung Bankverbindungen 

Mit Einführung einer neuen EU-Verordnung 
ab 9. 10. 2025 sind alle Banken verpflichtet, 
bei Überweisungen eine Empfängerprüfung 
durchzuführen.

Bitte verwenden Sie daher zukünftig bei 
Ihren Überweisungen (Kirchgeld, Spenden 
usw.) die exakten Bezeichnungen der Kon-
teninhaber in unserem Kirchspiel. Diese fin-
den Sie in den Gottesdiensteinlegern.

Öffnungszeiten  
Pfarramt St. Petri

Ab Januar 2026 verändern sich die Öff-
nungszeiten im Pfarramt St. Petri. Zu folgen-
den Zeiten sind wir gern für Sie da:

Di 9.00–12.00 Uhr + 14.00–16.00 Uhr
Do 9.00–12.00 Uhr + 14.00–18.00 Uhr
Fr 9.00–12.00 Uhr

Gottesdienstkonzept 

Seit Anfang dieses Jahres gibt es ein paar Ver-
änderungen bei den Gottesdiensten in unse-
rem Kirchspiel. Der Gemeindeausschuss hat-
te sich mit der Erarbeitung des Konzeptes 
befasst. 
Spürbar ist es vor allem am Abendgottes-
dienst, welcher jetzt wöchentlich zwischen 
den Kirchen wandert. 
Seit längerem gibt es bereits die Kirchspiel-
gottesdienste. Dann findet am Sonntag ein 
gemeinsamer Gottesdienst aller drei Ge-
meinden statt. 
Hinzugekommen sind jetzt neue Formen, wie 
etwa der Tanzgottesdienst oder ein beson-
derer Segensgottesdienst. Mehr ist in Vorbe-
reitung.
Um besser einschätzen zu können, ob wir auf 
einem guten Weg sind und um mehr Mög-
lichkeiten zu geben für neue Ideen, hat der 
Kirchenvorstand beschlossen, die Erpro-
bungsphase um ein Jahr, bis Ende 2026 zu 
verlängern.
Bitte begleiten Sie diesen Weg mit Ihrer Zu-
stimmung, mit konstruktiver Kritik oder mit 
ganz neuen Ideen.

Pfr. Christian Tiede

Evangelisches Kirchenmusik-

werk St. Petri Bautzen e. V.

Besonders wirkungsvoll unterstützen Sie die 
Kirchenmusik auch durch eine Mitglied-
schaft im Kirchenmusikwerk. Dazu wenden 
sich Interessenten bitte an Michael Vetter.
Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der Website 
von St. Petri.
Bankverbindung
Evangelisches Kirchenmusikwerk St. Petri e.V.
Kreissparkasse Bautzen
IBAN DE23 8555 0000 1000 0331 43
BIC SOLADES1BAT
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Dankbar sind wir für alle Unterstützung und freuen 
uns, wenn Sie dieses Jahr auch durch finanzielle 
Teilhabe die vielfältigen Aufgaben Ihrer Kirch-

gemeinde unterstützen.
Unsere Bankverbindungen 

finden Sie auf dem Einlegeblatt.

23Informationen

Kirchgemeindevertretungen

St. Michael
Do, 11. 12. 19.00 Uhr St. Michael, Luthersaal
Mi, 14. 1. 19.00 Uhr St. Michael, Luthersaal

Gesundbrunnen
Mi, 3. 12. 19.15 Uhr  Gemeindehaus 

Gesundbrunnen
St. Petri
Mi, 21. 1. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

St. Petri

Kirchspiel-KV    
Mi, 10. 12. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus 

St. Petri
Mi, 7. 1. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus 

St. Petri

Wir danken herzlich

für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. September
 bis 30. Oktober 2025 erhielten wir für

St. Michael
Lifegate (St. Michael) 241,50 €
Michaeliskirche 443,67 €

St. Petri
Maria-und-Martha-Kirche 320,00 €
TiK 150,00 €
Dom St. Petri 174,00 €
Grabmal Otto Heil 275,00 €
Taucherfriedhof 200,00 €
Kirchenmusik 850,00 €
Gemeindearbeit 84,00 €

Gesundbrunnen
Open Doors 120,00 €
Mehrgenerationenhaus 100,00 €
Erneuerung Kreuz / 
Glockenturm 125,00 €
Stadtranderholung  100,00 €
Gemeindebus/Fahrdienst  50,00 €
Gemeindearbeit 
im Gesundbrunnen 550,00 €

St.  Michael und Gesundbrunnen
Armen- und Obdachlosen-
hilfe Prag 1.325,00 €

Öffnungszeiten

Dom St. Petri 
Dezember / Januar
Mo–Fr 10.00–14.00 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So 12.00–16.00 Uhr
Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof

Dezember
täglich  8.00–16.30 Uhr
Januar
täglich  8.00–16.30 Uhr

Kirchennachrichten 

per E-Mail

Domführungen 

Unser langjähriger Küster Christof Kreher 
bietet Führungen im Dom St. Petri an.
Interessenten melden sich bitte unter
christof.kreher@eclipso.de
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Mitgliederversammlung der Diakonie Bautzen 2025

Am 12. 11. 2025 fand unsere jährliche Mit-

gliederversammlung im Kirchgemeinde-

haus St. Petri statt. Alle Mitglieder, Gäste 

und Interessenten waren dazu herzlich ein-

geladen.

Neben einem ausführlichen Bericht zum 

Jahresabschluss 2024 durch den Vorstand, 

konnten alle Einblicke in unsere tägliche Ar-

beit erhalten. Ein weiteres großes Highlight 

war selbstverständlich auch die traditionelle 

Verleihung der Ehrennadeln.

Im Anschluss daran waren alle Mitglieder und 

Gäste zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Wir möchten an dieser Stelle allen Betei-

ligten, dem Kirchspiel Bautzen und selbst-

verständlich allen Mitgliedern des Diakoni-

schen Werkes Bautzen e. V. danken.

Ronny Müller 

Liebe Gemeindeglieder, 
liebe Mitmenschen,
manchmal  sieht man den 

Wald vor lauter Bäumen 

nicht, weiß nicht mehr 

weiter oder fühlt sich 

schlicht von seinen Prob-

lemen überwältigt.

Ich mache mich gerne mit 

Ihnen gemeinsam auf den Weg, die Orien-

tierung im Dschungel von Unterlagen, Be-

hörden, Gefühlen und anderen Lebensthe-

men wiederzufinden.

Mein Name ist Christian Fröde, ich bin 39 

Jahre jung, verheiratet und Vater von drei 

wundervollen Kindern. Ich bin ein geselliger 

Mensch, liebe die Natur, bin musikalisch 

interessiert und an vielen Stellen ehrenamt-

lich engagiert. Beruflich bin ich bisher als 

Sozialarbeiter und systemischer Coach in 

der Familienhilfe und der Jugendberufshilfe 

unterwegs gewesen und konnte mit mei-

nem Beratungsangebot schon vielen Men-

Vorstellung Christian Fröde

schen wertvolle Perspektiven aufzeigen. 

Seit dem 1. 10. diesen Jahres darf ich nun 

die Stelle des Kirchenbezirkssozialarbeiters 

ausfüllen und in diesem Zusammenhang die 

allgemeine soziale Beratung anbieten.

Diese Beratung ist für jeden Menschen of-

fen und nicht an eine Religionszugehörigkeit 

gebunden.

Meine Sprechzeiten finden immer montags 

9.00–12.00 Uhr und donnerstags 13.00–

16.00 Uhr in meinem Büro im Haus der 

Diakonie, Karl-Liebknecht-Str. 16 in Bautzen 

sowie dienstags 13.00–16.00 Uhr im Kirch-

gemeindehaus in Bischofswerda, am Kirch-

platz 2 statt.

Es ist sinnvoll, mit mir telefonisch unter mei-

ner Nummer: � (01 73) 2 07 86 63 oder per 

E-Mail unter: c.froede@diakonie-bautzen.de 

einen Termin zu vereinbaren. Sie können 

selbstverständlich auch gern zu den 

Sprechzeiten einfach vorbeikommen.

Ich freue mich auf Sie! Herzlichst
Ihr Christian Fröde
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Sie benötigen einen ambulanten Pflege-
dienst?
Unsere Diakonie-Sozialstation 
ist immer für Sie da.

Sie möchten so lange wie möglich sicher 
in den eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben?
Unsere Diakonie-Sozialstation 
ermöglicht es Ihnen.

Ihre Angehörigen pflegen Sie und haben 
etwas vor?
Unsere Diakonie-Sozialstation 
übernimmt es für sie!

Unsere Diakonie-Sozialstation unterstützt 

Sie im Bereich der Körperpflege, wir führen 

ärztlich verordnete Behandlungspflegen 

durch (Medikamente herrichten und deren 

Gabe, Kompressionsstrümpfe an- bzw. 

ausziehen, Injektionen u. v. m.) und helfen 

Ihnen bei anfallenden Hausarbeiten.

Wir führen Pflegeberatungen in der Häus-

lichkeit durch, stehen in Kontakt mit Haus-

ärzten, unterstützen bei der Beantragung 

von Leistungen der Kranken- und Pflege-

kasse und helfen bei der Beschaffung von 

Pflegehilfsmitteln.

Diakonie Sozialstation Bautzen – Hilfen zu Hause

 

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde und Unterstützer,
ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

und Gottes Schutz und Geleit im neuen Jahr. 

Bleiben Sie behütet auf all Ihren Wegen.

Alexander Jesinghaus
Geschäftsführender Vorstand

Wir sind ein kompetenter Partner bei 
allen Fragen der ambulanten Pflege.
Lassen Sie sich von uns beraten. 

Corina Bilk
Bereichsleitung 

ambulante und teilstationäre Pflege

Tel.: (0 35 91) 48 16 30 | Fax: 48 16 32

sozialzentrum@diakonie-bautzen.de 
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TelefonSeelsorge Oberlausitz

0800 111 0 111 

oder 

0800 111 0 222
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Lutherische Gemeinschaft 
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12 · www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann Am Carolagarten 23, � (0 15 20) 7 47 16 03

Evangeliumsverkündigung sonntags, außer 21. 12. + 11. 1. + 18. 1. 19.30 Uhr
mit Kinderstunde So, 21. 12. + 11. 1. 16.00 Uhr
Evangeliumsverkündigung zum Neujahr
 Do, 1. 1. 19.30 Uhr
Bibelstunde mittwochs, außer 24. 12. + 31. 12. + 14. 1. 19.30 Uhr
Jugendstunde freitags, außer 26. 12. + 1. 1. + 16. 1. 18.30 Uhr
Allianzgebetswoche vom 12. 1. bis 18. 1. 2026
 (Siehe gesonderte Bekanntmachung auf Seite 6.)

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Am Feldschlößchen 6 · www.lkg-bautzen.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß � 30 39 93, E-Mail: jonasweiss@lkgsachsen.de

Gemeinschaftsstunden     7. 12. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeweils sonntags 14. 12. 16.30 Uhr musikalischer Advent am Lagerfeuer
  16.30 Uhr (wetterabhängig)
 21. 12. 10.00 Uhr  Gemeinschaftststunde
 28. 12. 10.00 Uhr  keine Gemeinschaftsstunde
   4. 1. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  11. 1. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  18. 1. 15.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Allianzgebets-

woche im Kirchgemeindehaus St. Petri 
(Am Stadtwall 12)

  25. 1. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde (mit Kinderstunde)

Frauenbibelkreis dienstags (außer am ersten Dienstag im Monat) 19.15 Uhr
Gebet für Israel jeweils am 1. Dienstag im Monat 18.30–19.30 Uhr
 Kontakt: M. Löffler, � (03 59 30) 5 21 48
Bibelstunde mittwochs 19.30 Uhr

Frauentreff Do, 4. 12. + 8. 1. 9.30 Uhr
Filmabend Fr, 23. 1. 19.00 Uhr
EC-Jugendkreis freitags (Infos unter www.ec-bautzen.de) 19.00 Uhr
Hauskreis für Frauen  freitags, 14-täglich 19.00 Uhr
 bei Familie Bläser, � (0 35 91) 46 04 44
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Freitag, 12. 12.
Familie Spee Renatusstraße 7

Sonnabend, 13. 12.
Familie Kretschmer 
Oberkaina, Erich-Klausnitzer-Straße 41 a

Sonntag, 14. 12., 3. Advent
Kirchgemeinde Bautzen Gesundbrunnen
Otto-Nagel-Straße 3

Montag, 15. 12. s 10.00 Uhr
Katholisches Kinderhaus Tzschirnerstr. 5

Dienstag, 16. 12.
Hospizdienst Karl-Liebknecht-Straße 7

Mittwoch, 17. 12.
Franziskanischer Freundeskreis
Montessorischule, Tzschirnerstraße 12

Donnerstag, 18. 12. s 18.00 Uhr
Brücke e. V. Dresdener Straße 3

Freitag, 19. 12.
Begegnungsstätte „Schmiede“
Goschwitzstraße 15

Sonnabend, 20. 12.
Familie Kaßner Friedrich-Wolf-Straße 5

Sonntag, 21. 12., 4. Advent
Dom St. Petri evangelisch

Montag, 22. 12. s 16.30 Uhr
Tagespflege Diakonie Erich-Pfaff-Straße 10

Dienstag, 23. 12.
Familie Preiß Klosterstraße 16

Sonntag, 30. 11., 1. Advent
Maria-und-Martha-Kirche

Montag, 1. 12.
Familie Dürigen Tuchmacherstraße 40

Dienstag, 2. 12.
Ökumenischer Domladen

An den Fleischbänken 5

Mittwoch, 3. 12. s 16.30 Uhr
Haus Immisch, Diakonie Bautzen

Dr.-Salvador-Allende-Straße 106

Donnerstag, 4. 12.
Familie John Thomas-Mann-Straße 14

Freitag, 5. 12.
Familie Stürzner Kirchgemeinde 

Gesundbrunnen, Otto-Nagel-Straße 3

Sonnabend, 6. 12.
Lutherische Gemeinschaft

Familie Löwe, Fichtestraße 20

Sonntag, 7. 12., 2. Advent
Kirche St. Michael

Montag, 8. 12.
Familie Nowak

Oberkaina, Erich-Klausnitzer-Straße 20

Dienstag, 9. 12.
Gospelchor Bautzen

Maria-und-Martha-Kirche, Sophie Heinitz

Mittwoch, 10. 12.
Familie Kreher Am Feldschlößchen 2

Donnerstag, 11. 12. s 17.30 Uhr
Evangelischer KinderGarten

Seminarstraße 23
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